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„Identität und historisches Erbe fördern“„Identität und historisches Erbe fördern“„Identität und historisches Erbe fördern“„Identität und historisches Erbe fördern“ 
Kreis unterstützt Bauvorhaben im Denkmalschutz mit insgesamt 55.000 Euro 
 
Mit insgesamt rund 55.000 Euro fördert der Main-Taunus-Kreis Sanierungs- und 
Erneuerungsarbeiten in denkmalgeschützten Gebäuden. Kreisbeigeordnete Madlen Overdick 
überreichte die entsprechenden Urkunden an die privaten Bauherren. „Damit leistet der Kreis einen 
Beitrag, historisches Erbe zu sichern und heimische Identität zu fördern“, so Overdick.  
 
In Hofheim erhielt eine Villa in der Breckenheimer Straße in Hofheim denkmalgerechte Fenster. In 
der Pfarrgasse wurde ein Wohn- und Geschäftshaus umfangreich saniert. Denkmalgerecht saniert 
wurde auch die Fassade eines wohl aus dem 17. Jahrhundert stammenden Gebäudes in der 
Hauptstraße. Repariert wurden auch das Fachwerk an einer Scheune in der Bärengasse und einem 
Wohnhaus in der Schulstraße. An einem Haus in der Floßwaldstraße wurden Klappläden angebracht. 
Ein Fachwerkwohnhaus in der Straße Alt Lorsbach in Lorsbach erhielt denkmalgerechte 
Sprossenfenster.  
 
In der Mönchhofstraße in Hattersheim-Eddersheim wurden Dächer einer 1929 errichteten Siedlung 
erneuert. Ebenfalls in Hattersheim, in der Hauptstraße, steht ein aus dem Jahr 1901 stammendes 
Geschäfts- und Mehrfamilienhaus; hier wurde die Fassade saniert. 
  
Aufwändig saniert wurden ein aus dem frühen 19. Jahrhundert stammendes Haus in der Sulzbacher 
Hauptstraße und ein Fachwerkhaus aus dem 18. Jahrhundert in der Borngasse in Schwalbach. Ein 
Fachwerkwohnhaus in Kelkheim-Hornau (Hornauer Straße) erhielt unter anderem neue Fenster, 
außerdem wurde das Fachwerk repariert. In Bad Soden wurden an einem Wohnhaus in der Straße 
An der Trinkhalle unter anderem Fassade und Klappläden saniert. In Hochheim wurde in der 
Bahnhofstraße ein Fenster an einem Haus aus dem Jahr 1930 erneuert. 
 
Bewohner eines denkmalgeschützten Gebäudes zu sein, bedeute immer eine Herausforderung für 
die Eigentümer, erläutert Overdick. Die untere Denkmalschutzbehörde beim Main-Taunus-Kreis 
berate sie aber in fachlichen Fragen und unterstütze mit ihren Zuschüssen auch finanziell. 
Seit 1977 hat der Main-Taunus-Kreis ihren Angaben zufolge rund 1200 Objekte mit insgesamt mehr 
als 3,5 Millionen Euro gefördert. Nähere Informationen zum Thema Denkmalschutz sind auf den 
Internetseiten www.denkmalpflege-hessen.de oder www.mtk.org zu finden. 
 

 


